
Vorwort der Herausgeber

Die Tagung des Konstanzer Arbeitskreises für Mittelalterliche Geschichte, deren Vorträ-
ge und Diskussionen der vorliegende Sammelband wiedergibt, fand vom 29. September
bis 2. Oktober 2009 am üblichen Ort auf der Insel Reichenau statt.

Es gehört zu den angenehmen Besonderheiten des Konstanzer Arbeitskreises, dass die
Organisatoren ihrer Tagungen nach den Erfordernissen des jeweiligen Themas das Pro-
gramm zusammenstellen und dabei ausdrücklich auch internationale Themen und aus-
wärtige Referentinnen und Referenten zur Einladung vorschlagen können. Für die
Herbsttagung 2009 haben die Herausgeber davon intensiv Gebrauch gemacht. Der länge-
re Weg zur Drucklegung war auch wegen der Übersetzung einiger der fremdsprachigen
Beiträge erforderlich.

Die Herausgeber danken dem Arbeitskreis für die Möglichkeit, dass die Tagung in der
Form durchgeführt werden konnte, wie sie im folgenden repräsentiert ist. Den Mitwir-
kenden, Vortragenden sowie den Moderatoren und Diskutanten sei gedankt dafür, dass
sie der Einladung auf die Reichenau gefolgt sind. Über den Kreis der Vortragenden hinaus
verfassten Andreas Bihrer und Uwe Tresp Beiträge für den vorliegenden Band.

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft stellte einen Finanzierungszuschuss bereit, der
für den Druck des vorliegenden Bandes erforderlich war. Unser Dank gilt auch dem
Thorbecke Verlag, namentlich Herrn Weis und Herrn Sailer, für die gewohnt verlässliche
und professionelle verlegerische Betreuung. Für Hilfe bei der Korrekturlektüre danken
wir Dr. Katharina Mersch, Tobias Uhlig, Lisa Schneider, Dr. Georg Jostkleigrewe,
Dr. Nils Bock und Gesa Wilangowski.

Wir sind zuversichtlich, dass der vorliegende Band dazu beitragen kann, die histori-
schen Dimensionen eines aktuellen Themas aus der Sicht der interkulturell vergleichen-
den historischen Mittelalterforschung neu in die Diskussion zu bringen. Dass der Band
im Rahmen der „Vorträge und Forschungen“ der wissenschaftlichen und interessierten
Öffentlichkeit präsentiert wird, ist uns eine große Freude.
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